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Einleitung 


Die Arbeit gliedert sich ein in eine Reihe von Veróffentlichungen, die die Algenvege- 
tation von amazonischen Gewässern darstellt (UHERKOVICH und SCHMIDT 1974, 
UHERKO VICH 1976, UHERKO VICH und RAI 1979, UHERKOVICH und FRANKEN 
1981). Wir bringen in dieser Arbeit aus einer größeren Anzahl von Gewässern Amazoniens 
(aus Nebenflüssen des Amazonas, aus Stillgewässern, Várzeaseen des Inundationsgebietes) 
Angaben über Planktonalgen, und zwar auch diesmal — wie wir es auch in den vorausgehend 
zitierten Arbeiten versucht haben - Angaben über Algentaxa sämtlicher Algengruppen der 
jeweiligen Algengemeinschaften. Somit sind unsere Beiträge auch zónologischen und óko- 
logischen Inhalts. 

Die bearbeiteten Phytoplanktonproben stammen aus der Zeitspanne 1940-1959 und 
wurden von Prof. Dr. H. SIOLI gesammelt. Die gut erhaltenen Netzproben habe ich im 
Max-Planck-Institut für Limnologie (Plón) bearbeitet. Für den Studienaufenthalt im Insti- 
tute erhielt ich Unterstützung der Max-Planck-Gesellschaft, wofür ich zum Dank ver- 
pflichtet bin. 

Die meisten Gewässer, aus welchen in dieser Arbeit algologische Angaben gebracht 
werden, sind nur durch je eine Probe vertreten, und nur bei einigen standen 2 oder mehr 
Proben zur Verfügung. Da aber diese Gewässer in limnologisch-algologischer Hinsicht fast 
gar nicht oder nur sehr spärlich bekannt sind, scheint die Veröffentlichung dieser Angaben 
für die limnologischen Kenntnisse Amazoniens doch von gewissem Nutzen zu sein. 
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Die bearbeiteten Proben 


1./ Amazonas, gegenüber Santarém (hier und auch weiterhin Oberflächenplankton), 
06.12.1940. (Weißwasser , Sichttiefe + 0.30 m, Wassertemperatur 28,8 °C, pH 6,7.) — Eine 
besonders an organischem Detritus, aber auch an mineralischen Schlammpartikelchen reiche, 
dagegen an Algen ziemlich arme Probe mit größeren Individuenzahlen folgender Algen ge- 
kenntzeichnet: Oscillatoria limosa, Eunotia asterionelloides, Melosira granulata, M. granu- 
lata var. angustissima, Staurastrum guentheri, S. pseudosebaldii var. planctonicum, S. 
quadrinotatum. 

2.| Rio Solimões, gegenüber Sto António do Icä, 05.10.1959. (Weißwasserfluß, 
Sichttiefe 0.25 m, pH 7.2) — Die Probe ist sehr reich an Schwebestoffen, besonders an 
mineralischen Schwebekórpern und dagegen äußerst arm an Organismen. Mit relativ 
hóheren Individuenzahlen sind drei Algentaxa vertreten: Melosira granulata, M. granulata 
var. angustissima, Synedra ulna. 

3./ Rio Abacaxis, 13.11. mod (Klarwasserfluß, Mündungsbucht, Farbe olivgrün, : 
Sichttiefe 2,65 m, Oberfl.-Temp. (7 h) 30.6 °C, pH 5.8) — Planktonprobe mit einer ziem- 
lich großen Populationsdichte, die aber durch die Vermehrung weniger Algentaxa ent- 
stand; sonst ist die Artenzahl in der Gemeinschaft eher gering. Durch Massenvermehrung 
waren in der Probe Dinobryon sertularia und Melosira granulata var. angustissima do- 
minierend; weitere, mit bedeutenderen Individuenzahlen anwesende Algen: Kirchneriella 
obesa, Closterium kuetzingii, d'SS? sp.l, Staurastrum leptocladum, S. tryssos, Stau- 
rodesmus spencerianus. 

4.| Rio Apocoitána, Mündungsbucht, 15.11.1959. Acarmesterius, Ausgang der 
Mündungsbucht, Farbe grün, Sichttiefe 1,55 m, Oberfl.-Temp. (8 h) 30.0°C, pH 4.8) — 
Eine an Algentaxa und Individuen eher arme Probe mit der Dominanz von Melosira 
granulata var. angustissima und Pleurotaenium tridentulum var. tenuissimum. Weitere 
Algen mit größeren Individuenzahlen: Aphanizomenon flos-aquae, Dinobryon sertularia, 
Melosira granulata, Mougeotia sp. 1, Staurastrum quadrinotatum. 

5./ Rio Branco, vor BÓa Vista, 15.09.1941. (Ende der Hochwasserzeit, Weißwasser) 
— Die Probe ist reich an Schwebestoffen und arm an Organismen. Keine Alge hat eine rich- 
tige Dominanz, bzw. größere Individuenzahl entfaltet. 

6./ Rio Canumä, 12. 11.1959. (Klarwasserfluß, Mündungsbucht, Farbe grün, Sichttiefe 
2.50 m, Oberfl.-Temp. (8 1) 31.0 °C, pH 6.5) — Eine an Algentaxa arme Probe von mittel- 
mäßiger Populationsdichte. Letztere wurde vor allem durch größere Individuenzahlen fol- 
gender Algen verursacht: Zunotia asterionelloides, Melosira granulata, M. granulata var. 
angustissima, Mougeotia sp. 1, Staurastrum leptacanthum f. amazonense, S. tryssos. 

7./ Rio Cururú, bei Mission Sáo Francisco do Cururú, 31.03.1941. (Schwarzwasser- 
fluß, Barbe braun, Wassertemperatur 24,7°C, pH 5,0.) — Eine an Algentaxa arme Probe 
mit äußerst geringer Populationsdichte. Relativ höhere Individuenzahlen wurden von 
folgenden Algen erreicht: Dinobryon sertularia, Melosira granulata var. angustissima, 
Desmidium cylindricum, Hyalotheca dissiliens. 

8./ Rio Icá, bei Sto António do Icá, 06.10.1959. Weißwasserfluß, Oberfl.-Temp. 
(8.300) 28.1 °C, pH 7,2) - Unter den bearbeiteten Proben war die Probe von Rio Igá an 
Algentaxa und Individuen am ärmsten. Relative Dominanz entfalteten Melosira granulata 
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var. angustissima und Staurastrum rotula. 

9./ Rio Icana, bei Cararapogo, 11.12.1959, (Schwarzwasserfluß, Farbe braun, 
pH 4,2) - Die Probe ist sehr reich an organischem Detritus und auffallend arm an Organis- 
men. Mit relativ hohen Individuenzahlen waren in der Planktongemeinschaft folgende 
Algen vertreten: Dinobryon sertularia, Eunotia lunaris und Pleurotaenium tridentulum 
var. tenuissimum. 

10.a. / Rio Juruena, oberhalb Zusammenfluß mit Rio S&o Manoel, un 05.1941. 
(Klarwasserfluß, Farbe ockergelb-grün, Sichttiefe 1,70 m, Oberfl.-Temp. (9 hy 285,5 C. 
pH 6,3) — An Schwebestoffen sehr reiche, an Organismen dagegen mittelmäßig reiche 
Probe mit höheren Individuenzahlen von Phormidium molle, Melosira granulata var. 
angustissima, Bambusina brebissonii. 

10.b./ Rio Juruena, vor Mündung in den Rio Tapajós, 27.06.1942. (Klarwasserfluß, 
Farbe gelblich-grün, Sichttiefe 3,50 m, Oberfl.-Temp. 26,0 °C, pH 6,4) — Die Probe ist an 
Organismen mittelmäßig reich, an Schwebestoffen sehr reich. Eine bedeutendere Individuen- 
zahi entfaltete nur Melosira granulata var. angustissima. Der Chlorococcaleen-Anteil der 
Gemeinschaft ist eigenartig (s. Tabelle 1). 

11./ Rio Madeira, vor Costa do Bom Jesus, 11.11.1959. (W eißwasserfluß, Sichttiefe 
0.10m (Hochwasserzeit), pH 7,1) — Eine an Schwebestoffen sehr reiche, an Organismen 
ziemlich arme Probe, in welcher allein Melosira granulata var. angustissima eine bedeuten- 
dere Individuenzahl entfaltete. 

12./ Rio Maués-assú, stehendes Wasser zwischen Igapó gegenüber Maués , 31.12.1940. 
(Klarwasserfluß, Mündungsbucht) — Ein individuen: und artenreiches Phytoplankton mit 
hóheren Individuenzahlen folgender Algen: Oscillatoria limosa, Eunotia asterionelloides, 
Melosira granulata,M. granulata var. angustissima, Ankistrodesmus falcatus, Mougeotia 
sp. 2, Pleurotaenium tridentulum var. tenuissimum, Staurastrum boergesenii var. aculeatum, 
S. quadrinotatum. 

13./ Rio Maués-assú, gegenüber Maués, 15.11.1959. (Klarwasserfluß, Mündungsbucht, 
Farbe moosgrün, Sichttiefe 3,00 m, Oberfl.-Temp. 31,8 °C, pH 6,6) — Eine individuen- 
und artenreiche Phytoplanktongemeinschaft mit einer ausgeprägten Dominanz von Oscilla- 
toria limosa und Melosira granulata var. angustissima, ferner mit höheren Individuenzahlen 
folgender Algen: Ankistrodesmus falcatus, Pleurotaenium tridentulum var. tenuissimum, 
Die Dominanzverhältnisse dieser Probe erinnerten an jenen aus 1940, doch hat die Zahl 
der Conjugatophyceae-Taxa in der Zwischenzeit deutlich abgenommen, was eventuell als 
ein Zeichen für eine fortschreitende Eutrophierung zu deuten wáre. 

14./ Rio Maués-mirím, Mündungsbucht, 16.11.1959. (Klarwasserfluß, Sichttiefe 
1,10 m, Oberfl.-Temp. (15.30h) 29,7 °C, pH 5,8) — Ein taxonomisch ziemlich abwechse- 
lungsreiches Phytoplankton von großer Populationsdichte. Dominierende Algen der Ge- 
meinschaft:Melosira granulata var. angustissima, R hizosolenia eriensis, Rh. longiseta. 

Mit größeren Individuenzahlen vertretene weitere Algen: Closterium kuetzingü, Mougeotia 
sp. 1, Pleurotaenium tridentulum var. tenuissimum. 

15.a./Rio Paracuni , in Höhe der Boca do Igarapé Tracoá, 04.01.1941. (Klarwasserfluß) 
= Ren von mittlerer Populationsdichte und durch die Dominanz folgender Algen 
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gekenntzeichnet: Anabaena spiroides, Meiosira granulata var. angustissima, Mougeotia 
sp. 1, Pleurotaenium tridentulum var. tenuissimum, Staurastrum longipes. 

15.b./ Rio Paracuni, ee uam, 14.11.1959. (Klarwasserfluß, Farbe grün, 
Sichttiefe 2,10 m, Oberfl.-Temp. (12 h) 30,3 °C, pH 4,7) — Phytoplankton von einer 
großen Populationsdichte, aber nur von einer mittelmäßigen Taxonzahl gekenntzeichnet. 
Dominierend: Melosira granulata var. angustissima, Eudorina elegans, Closterium gracile, 
Pleurotaenium tridentulum var. tenuissimum, Staurastrum longipes. Die Dominanzverhält- 
nisse der Proben 1941 und 1959 ähneln einander, doch zeugen manche Unterschiede (z. 
B. die Zunahme von Eudorina elegans) wahrscheinlich für eine gewisse Zunahme der 
Trophität. 

16./ Igarapé Mapiry, zum Rio Tapajös bei Santarém, 19.11.1940. lan, 
pH 4,5) — Phytoplankton von geringer Artenzahl, aber von mittelmäßiger Populations- 
dichte. Mit höheren Individuenzahlen anwesend: Aphanocapsa delicatissima, Melosira 
granulata var. angustissima, Xanthidium amazonense. 

17./ Lago Cabaliana, 01.12.1959. (Värzea- dé des Rio Solimões, äußerst starke 
Phytoplankton-Wasserblüte, Oberfl.-Temp. (16.30 hy 33,4 °C, pH > 8,8, freie CO2 = 0) 

— Das Phytoplankton war durch die massenhafte Vermehrung einiger Arten und durch 
eine mittelmäßige Taxonzahl charakterisiert. Dominierend: Anabaena spiroides, Micro- 
cystis aeruginosa, Melosira granulata var. angustissima, Pediastrum duplex. Weitere, men- 
genmäßig auffallende. Algen: Scenedesmus acuminatus var. javanensis, Sphaerocystis 
schroeteri. Das Gesamtbild des Phytoplanktons spricht für eine höhere Trophititsstufe. 

18./ Lago Calado, 02.12.1959. (Mündungssee eines kl. Nebenflusses des Rio 
Solimões, zeitweilig Einfluß von Solimóes-Wasser, Farbe grünlich-gelb, Sichttiefe 1,40 m, 
Oberfl.-Temp. (8. 30h ) 29,9 °C, pH 6.2) — An Individuen und Taxa reichhaltiges 
Phytoplankton mit der Duminanz von Melosira granulata var. angustissima, Diatoma 
elongatum, Eunotia robusta, Rhizosolenia longiseta, Mougeotia sp. 1. In der taxonomisch 
mannigfaltigen Zusammensetzung der Planktongemeinschaft fallen der bedeutende Eugle- 
nophyton-Anteil und die Eigenart des Chlorococcales-Anteils auf. Unter den untersuchten 
Proben befanden sich in dieser Probe die meisten Algentaxa. 

19./ Lago do Piranha, 01.12.1959. (Värzea-See des unteren Rio Solimöes, F arbe 
gelbgrün, Sichttiefe 0,52 m, Oberfl.-Temp. (1 1h) 30.8 °C, pH 7.0) — Die an Algentaxa 
ziemlich arme Probe ist von einer bedeutenden Populationsdichte gekennzeichnet. Letz- 
tere wird vor allem durch Massenvermehrung der Algen Microcystis aeruginosa und 
Oscillatoria limosa hervorgerufen, aber auch die Algen A phanizomenon flos-aquae, 
Eudorina elegans und Staurastrum pseudosebaldi sind mit hohen Individuenzahlen ver- 
treten „Die Dominanzverhältnisse dieser p weichen in wesentlichen Zügen von den 
übrigen Proben ab. | 

20./ Paraná do Piranha, 01.12.1959. (Seitenarm des unteren Rio Solimóes mit Ver- 
bindungen zu den Várzea-Seen, Farbe olivbraun, Sichttiefe 1,40 m, Oberfl.-Temp. (7 30h) 
29,8 °C, pH 6,4) — Eine an Individuen sehr reiche und an Algentaxa mittelmäßig reiche 
Phytoplanktongemeinschaft mit der Dominanz von Anabaena spiroides, Microcystis 
aeruginosa und Melosira granulata var. angustissima, Ferner waren Aphanizomenon flos- 


aquae, Peridiniopsis cunningtonii, Eudorina elegans und Pediastrum duplex var. reticulatum 


194 





mit größeren Individuenzahlen vertreten. Die Zusammensetzung der Gemeinschaft 
läßt auf ersten Blick auf eine höhere Trophitätsstufe schließen. 

21./ Paraná do Tapará, 15.07.1946. (Seitenarm des Amazonas bei Santarém, 
Weißwasser des Amazonas) — Eine an Algentaxa eher arme Probe von mittelmäßiger 
Populationsdichte. Eine ziemlich deutliche Dominanz entfalteten Melosita granulata, 
M. granulata var. angustissima, ferner waren Melosira italica und Closterium 
kuetzingii mit größeren Individuenzahlen vertreten. 


Aufzählung der vorgefundenen Algentaxa und Bemerkungen zu einigen Algen 


Die in unseren Proben vorgefundenen Algen zählen wir in der Tabelle 1 auf. Der Über- 
sichtlichkeit halber erfolgt diese taxonomische Aufzählung innerhalb der größeren 
systematischen Gruppen in alphabetischer Anordnung der Gattungs- bzw. Artnamen. 
Nach den Namen stehen in Klammern die Hinweise auf unsere eigenen Abbildungen. 

Die Häufigkeit der einzelnen Taxa in den Proben wurde ebenfalls angedeutet (s. 
Tabelle 1). 

Die von uns verwendeten wichtigsten Bestimmungswerke sind in unserem Litera- 
turnachweis aufgezählt. 

Über einige Taxa wollen wir manches kurz bemerken: 

Euglena spathirhyncha SKUJA forma (1.14.) Zellen mit 122-131 x 9,3 - 10 um 
etwa zweimal größer als der Typ. 

Trachelomonas sp. (T. vermoesenii VAN OYE forma? ) (1.11.) Zellgröße mit 
Kragen und den eigenartigen, vom Typ abweichend geformten Stachel, 34 x 20 um groß. 
Diplosalis sp. (? ) (1.17) 55,5 x 46, 5 um große, etwas flach gewólbte Zelle. 
Einer eingehenderen taxonomischen Analyse konnte ich diese Alge — da sie nur in ein- 

em Exemplar gesichtet wurde — nicht unterziehen. 

Peridinium sp. (P. centenniale [PLAYF.] LEFÉV. forma? ) (1.16.) 37,5 x 31 um 
große Zellen, Stachel sanft gebogen. Ahnelt der Art P. centenniale, doch weicht sie von 
dieser vor allem durch die gebogene Stachelform ab. 

Centritractus africanus FRITSCH et RICH forma (II.10.) Länge der Zelle mit 
Stacheln 158 jm, Breite 9,5 um; größer als der Typ, sonst typisch. 

Diatoma hiemale (LYNGB.) HEIBERG Neben üblichen Vertretern der Art auch 
ein extrem großer, aus der Literatur bisher unbekannter Morphotyp von 120 - 148 um 
Länge. 

Eunotia asterionelloides HUST. Die Alge, die von HUSTEDT im Jahre 1952 be- 
schrieben wurde, scheint eine recht verbreiteter Organismus amazonischer Gewässer zu 
sein. (Vgl. dazu auch UHERKO VICH —RAI 1979). 

Eunotia sp. (VI.16.) Zelle 102,5 um lang, in der Mitte 3,5 um breit, an der schlan- 
kesten Stelle bloß 2,8 um. Rücken dreifach flach gewölbt, gewellt. Zellenden mit je einer, 
bei den Eunotia-Taxa ungewöhnlichen Ausstülpung (s. Abbildung). Bloß in zwei Exem- 
plaren beobachtet, darum habe ich von einer formalen taxonomischen Abgrenzung, bzw. 
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Benennung abgesehen, aber es handelt sich gewiß um ein neues Taxon. (Trotz der schon 
bis jetzt viele neue Erkenntnisse bringenden Erforschung der amazonischen Kieselalgen, 
die vor allem durch HUSTEDT erfolgte, ist die Mannigfaltigkeit der hiesigen Kiesel- 
algen und besonders — wie ich überzeugt bin — die taxonomischen Vielfalt der ama- 
zonischen Eunotia-Taxa noch von weitem nicht erforscht.) 

Gyrosigma scalproides (RABENH.) CLEVE forma. Mit 94 - 101 x 14,8 - 15,8 um 
größer als der Typ. 

Melosira granulata (EHRBG) RALFS var. angustissima O.F. MÜLL. Eine größere, 
massenhafte Vermehrung dieser Alge ist an Wassertemperaturen über 23 - 24°C gebunden, 
wie das auch europäische Beispiele beweisen (vgl. UHERKOVICH 1966 b, 1970, 1971). 
Das häufige Auftreten in verschiedenen amazonischen Gewässern — die eher von oli- 
gotrophem Charakter sind — zeugt dafür, daß für diese Alge eher eine höhere Wasser- 
temperatur (und ein entsprechender Gehalt an SiO») als eine gewisse Trophitát limi- - 
tierend ist. 

Nitzschia palea (KÜTZ.) W. SMITH. Eine größere Vermehrung dieser Alge er- 
folgt in jenen Gewässern, die sich - nach einer vorausgehenden saprobischen Bela- 
stung - im Zustand einer aktiven Selbstreinigung befinden. Das äußerst spärliche Auf- 
treten der Alge in unseren Proben ist ein weiterer Beweis für die günstige Saprobitäts- 
stufe dieser Gewässer. 

Ankyra judayi (G.M. SMITH) FOTT (= Lambertia judayi [G.M. SMITH ] 
KORSCH). forma Zellgröße 37 - 55 x 3,1 - 4,5 um; schlankere Zellform als beim Typ. 
(Vgl. VI.6.) | 

Dictyosphaerium pulchellum WOOD. Neben Vertretern der Art von üblicher 
Morphologie kommt auch ein eigenartiger Morphotyp mit deutlich gewelltem Rand 
der Chloroplastis vor (Abb. VI.14.). ` 

Pediastrum simplex MEYEN forma (VI.3.) Durchmesser des 16zelligen Zónobi- 
ums 72,5 um; Randzellen 21,5 x 12,5 um groß, am Pol mit drei kleinen Wandverdik- 
kungen. (Die in der Mitte ist etwas kürzer als die beiden am Rande.) Diese eigenartige 
Skulptur der Zellpolen unterscheidet wahrscheinlich auch taxonomische verwertbar die- 
se Alge von den übrigen Vertretern der Art. 

Scenedesmus acuminatus (LAGERH.) CHOD. var javanensis (CHOD.) UHERKOV. 
(II. 1-2, 5.) Die ursprünglich als eigene Art (S. javanensis CHOD.) beschriebene Alge 
habe ich schon früher als Varietät der Art S. acuminatus (LAGERH.) CHOD. unterge- 
ordnet (UHERKO VICH 1976. p. 404). Diese Kombination hat sich seither mehrfach 
als stichhaltig erwiesen (vgl. z. B. eine weitere taxonomische Abstufung der Varietät in 
UHERKOVICH - RAI 1977). 


Scenedesmus microspina CHOD. (III.6.) 28 x 6,5 um großes, achtzelliges Zónobium; 


die 8zelligen Zónobien kommen bei dieser Art recht selten vor. 
Scenedesmus quadricauda BE BRÉB. forma. Mit sehr fein granulierten Zell- 


polen. 
Scenedesmus quadricauda var. quadrispina (CHOD) G.M. SMITH forma (11.8.) 
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Das vierzelligen Zónobium ist 47,5 x 25 um grof? und von einer dünnen Gallerthülle um- 
geben. Stachel 7,5 - 8 um lang. Die Form unterscheidet sich vom Typ vor allem durch 
die wesentlich größeren Zellen. 

Tetraedron gracile (REINSCH) HANSG. forma (III. 7,11.) Unterscheidet sich 
vom Typ durch die extrem schlanke Zellform mit sehr schmalem Zentralteil. 

Teubaria crassispina G.M. SMITH (11.14.) Auch mit der sehr seltenen zwei- 
strahligen Erscheinungsform vertreten. 

Die Desmidiales-Gattung Staurastrum war in unseren Proben mit 41 gut be- 
stimmbaren Táxa vertreten, somit war diese Gattung in den untersuchten Gewässern 
am artenreichsten. Es ist zu betonen, daß unter diesen Staurastrum-Taxa die Zahl der 
aus Amazonien beschriebenen Algen recht groß war, was auf eine allgemeine amazoni- 
sche Verbreitung dieser Algen und perfekte Erstbeschreibung hinweist. 

Zu taxonomischer Aufzählung der Algen habe ich im Anhang einige vorgefundene, 
auch durch Abbildungen demonstrierte Wasserpilze gebracht, ohne bei diesen eine ein- 
gehende taxonomische und ókologische Analyse anzustreben. Da aus amazonischen Ge- 
wüssern sehr wenig über Wasserpilze publiziert wurde, sind selbst solche bescheidene An- 
gaben von gewissem Wert. 


Besprechung der Ergebnisse 


Die Proben waren im Durchschnitt an Schwebestoffen organischer und minerali- 
scher Herkunft reich und an Phytoplanktonorganismen arm. Die seltener auftretenden 
größeren Populationsdichten waren manchmal mit einer höheren Taxonzahl, manchmal 
aber nur mit einer mittelmäßigen Taxonzahl verknüpft. Die größten Taxonzahlen und 
Populationsdichten entfalten sich in Proben, die eher aus Stillgewässern (Värzeasee, 
Flußwasser im Igapó) herstammten. 

Wir bringen aus den einzelnen Algengruppen über Taxa in folgenden Zahlen An- 
gaben: Cyanophyta 32, Euglenophyta 14, Pyrrophyta 8, Chrysophyceae-Xanthophy- 
ceae 6, Bacillariophyceae 57, Chlorophyceae 63, Conjugatophyceae 112, insgesamt 
292 Algentaxa. Mit 5 Mycophyta-Taxa waren von uns insgesamt 297 Mikrophyta-Taxa 
in den Proben festgestellt. (Eine noch eingehendere und bei den einzelnen Gruppen 
von Spezialisten ausgeführte Bearbeitung der Proben hätte diese Zahlen gewiß etwas 
erhöht, doch würden dadurch in dem von uns festgestellten taxonomischen Ge- 
samtbild kaum nennenswerte Änderungen verzeichnen zu sein.) 

Die charakteristischen Schwerpunkte in der taxonomischen Zusammensetzung 
(große Anzahl der Desmidiales-Taxa, verhältnismässig viele Eunotia-Taxa innerhalb der 
Kieselalgen usw.) zeugen dafür, daß es sich bei unseren Proben im großen und ganzen 
eher um sauere Gewässer von niedriger Trophitätsstufe handelt. Der sog. Chloro- 
coccales/Desmidiales-Index gibt diesbezüglich weitere Stützpunkte, die allerdings nur 
von orientierendem Wert sind, da von den meisten Gewässern nur je eine Probe zur 
Verfügung stand. 
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Die Clorococcales/Desmidiales-Indexwerte liegen - mit Ausnahmen von vier Pro- 
ben - unter 1,00, also im oligotrphen Bereich (vgl. HÖHNE - KLOSE 1966) und all- 
ein bei den Gewässern Rio Abaxis, Rio Juruena, Lago Cabaliana und Paranä do 
Piranha handelt es sich nach den von uns festegestellten Ch/D-Indexwerten um eutrophe 
Gewässer; bei Rio Abaxis und Rio Juruena eigentlich nur um eine Übergangsstufe zwi- 
schen der Oligo- und Eutrophie. 

Die Gattung Staurastrum war in unseren Proben am artenreichsten vertreten und 
gerade in dieser Gattung war die Anzahl jener Algen auffallend groß, die aus Amazonien 
beschrieben, bzw. aus Amazonien wiederholt notiert wurden. Auch innerhalb der Kiesel- 
algen zeugt manches für besondere Wesenszüge unserer Proben (Vertreter der Gattungen 
Actinella, Eunotia). 

Das häufige und oft massenhafte Vorkommen von Melosira granulata var. augustis- 
sima und ökologisch ähnlicher Algen erinnert uns daran, daß in den untersuchten Ge- 
wässern kosmopolitische wärmeliebende eurytherme Algen einen bedeutenden Anteil in 
den Phytoplanktongemeinschaften haben. Aber die eigentliche Eigenart der untersuchten 
Zönosen wird doch nicht von diesen, sondern von jenen Algen geprägt, die man für oli- 
gotrophe und saure Gewässer charakteristisch hält. Unter diesen sind manche wahr- 
scheinlich an die Tropen gebunden. 

Der vorzugsweise oligotrophe Charakter der untersuchten Gewässer läßt auf eine 
geringe anthropogene Beeinflußung in der aktuellen Zeitspanne schliessen. Unsere Angaben 
- trotzdem, daß sie eigentlich nur aus “Stichproben“ herstammen - können in der Zu- 
kunft für die eventuellen Veränderungen in den Trophitätsverhältnissen dieser Gewässer 
Stützpunkte geben. Daß man auch bei diesen Gewässern in manchen Fällen mit einer 
fortschreitenden Eutrophierung (anthropogener Herkunft? ) rechnen muß, geht aus dem 
Vergleich unserer Proben aus Rio Maués-assu und Rio Paraconi aus den Jahren 1940- 

41 und 1959 (vgl. mit den früher besprochenen Angaben) hervor. 

Wir wollen noch kurz auf die eigenartige Auswahl unserer Bilddokumentation hin- 
weisen. Wir bevorzugten in dieser Auswahl die auch in amazonischen Gewässern arten- 
reich vertretene, doch aus Amazonien bisher nur spárlich dokumentierte Gruppen der 
Chlorococcalen. 

Die limnologische Forschung ist manchmal in der Lage, durch Proben aus einer 
längeren, 1-2 Vegetationsperioden umfassenden Zeitspanne ein ausführliches, dynamisches 
Bild mancher Gewässer darzustellen. Aber als orientierende Stützpunkte für die Er- 
fassung der limnologischen Verhältnisse von großen geographischen Räumen können 
auch die Ergebnisse von Einzelproben von gutem Nutzen sein. Und das gilt besonders 
für schwer zugängliche tropische Gebiete. 


Zusammenfassung 


Der Verfasser bringt über die taxonomische Zusammensetzung von Phytoplanktongemeinschaften 
aus 20 verschiedenen amazonischen Gewässern Angaben. In der Tabelle 1 befinden sich die Vorkommnis- 
daten über 292 Algen- und 5 Mikrophyten-Taxa. Dem vorwiegend oligotroph-saueren Charakter der unter- 
suchten Gewässer entsprechend war die Gruppe der Conjugatophyceae, bzw. Desmidiales am artenreichsten 
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vertreten und dadurch war der Chlorococcales/Desmidiales-Index für die meisten Proben unter 1. 

Die untersuchten Gemeinschaften setzten sich teils aus solchen eurythermen kosmopolitischen 
Arten zusammen, die eine größere Vermehrung nur in lauwarmem Wasser erreichen und teils aus solchen 
Algen, die für die oligotrophen-saueren Gewässer charakteristisch und teilweise offenbar an die wasser- 
chemisch-thermisch entsprechenden tropischen Biotopen gebunden sind. 


Resumo 


O autor apresenta indicaeoés sobre a composcáo taxonómica de comunidades de fitoplancton 
de 20 corpos d água, amazónicos. Na tabella n? 1 encontrum-se os lugares de ocorrência de taxa de 
292 algas, e de 5 micrófitas. De acórdo com a carater predominantemente oligotrófico-ácido dos 
corpos d água examinados, o grupo das Conjugatophyceae, resp. Desmidiales, era o mais rico em 
espécies e, com isso, o indice Chlorococcales/Desmidiales, na maioria das amostras, a baixo de 1. 

As comunidades studadas eram compostas, em parte de tais espécies euritérmicas e cosmo- 
politas que alcangam uma reprodugäo maior somente em águas mornas, em parte de algas carateris- 
ticas de águas oligotróficas e ácidas, evidentemente restritas aos biotopos tropicais que correspondem 
às tais condicoés hidroquimicas e térmicas. 
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Lafell, | 
1-2. Euglena acus 3. Phacus gigas 4. Phacus longicauda 5. Euglena hemichromata 6. Euglena allorgei 
7. Trachelo monas dastugei 8. Phacus pleuronectes 9. Trachelo monas hispida 10. Phacus acuminatus 


11. Trachelomonas sp. (T. vermoesenii forma? ) 12-13. Westella botryoides 14. Euglena spathirhyncha. 


forma 15. Peridiniopsis cunningtonii forma 16. Peridinium sp.(P. centenniale forma ? ) 17. Diplosalis 
sp. (? ) 18. Peridinium inconspicuum 19-20. Ankistrodesmus angustus 21. Westella botryoides 
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Tafel II.: 

1-2. Scenedesmus acuminatus var. javanensis 3. Schroederiella africana 4. Treubaria crassispina 

5. Scenedesmus acuminatus var. javanensis 6. Schróederiella africana 7. Melosira dickiei 8. Dimor- 
phococcus cordatus 9. Scenedesmus quadricauda var. quadrispina forma 10. Centritractus africanus 
forma 11. Anabaena circinalis 





Tafel III.: 


1-3. Ankistrodesmus falcatus 4. Coenochloris pyrenoidosa 5. Ankistrodesmus falcatus 6. Scenedesmus 
ecornis 7. Tetraedron gracile 8. Dictyosphaerium puchellum var. ovatum 9.Scenedesmus ecornis 

10. Tetraedron gracile 11. Tetraedron gracile forma 12. Tetraedron gracile 13. Scenedesmus acutus 
14. Scenedesmus denticulatus 15. Scenedesmus sp. n. (S. bicaudatus forma) 16. Scendesmus micro- 


spina 17. Scenedesmus denticulatus var. linearis 
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Tafel Iya 
1. Pediastrum tetras var. tetraodon 2. Pediastrum tetras 3. Pediastrum simplex forma 4. Pediastrum 


biradiatum 5! Pediastrum duplex var. subgranulatum 6. Pediastrum duplex (Randzelle mit schlanken 
Fortsätzen und kurzen Schleimborstenbüscheln) 7. Kirchneriella lunaris 8. Hofmania lauterbornei 

9. Fernandinella alpina 10. Kirchneriella lunaris 11. Kirchneriella lunaris 12. Kirchneriella lunaris (mit 
Schlammpartikelchen an der Gallertumhüllung) 13. Kirchneriella lunaris 14. Kirchneriella subsolitaria 
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Tafel V.: l l Tafel VI.: 
1. Coelastrum cambricum 2-3. Scenedesmus opoliensis 4. Scenedesmus armatus 5. Scenedesmus acumi- 1-2. Tetrachaetum elegans 3. Actinospora sp.4. Clavariopsis sp. 5. Actinospora sp. 6. Ankyra judayi 
natus var. elongatus 6. Scenedesmus opoliensis 1. Scenedesmus armatus 8. Scenedesmus acutus 9. forma 7. Allomyces sp. 8. Pediastrum simplex 9-10. Actinastrum hantzschii 11. Camani. 12. 


Micractinium bornhemiense 10. Scenedesmus ecornis var. disciformis 11. Dimorphococcus lunatus ` Treubaria triappendiculata 13. Peridiniopsis pygmaeum forma 14. Dictyosphaerium pulchellum 15. 
12-13. Coelastrum skujae 14. Scenedesmus armatus 15. Coelastrum probosciedeum 16. Scenedesmus Triscelophorus monosporus 16. Eunotia sp. 


ecornis 17. Coenocystis planctonica 
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Taxonomische Aufzählung der vorgefundenen Algen 


+= spärliche oder geringe Individuenzahlen 
x = bedeutende oder große Individuenzahlen 
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A. circinalis RABENH. (= 4. 
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A. spiroides KLEB. QU. s € t 

Anabaena sp. E + 
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(L. ) RALES co E 

Aphanocapsa delicatissima 

W. et G.S. WEST 

A. elachista W. et G.S. WEST . 

A. elachista var. planctonica 

G.M. SMITH 

A. koordersi STROEM 

Calothrix sp. (C. flahaultü 

FRÉMY ? ) + 

Chroococcus minutus 

(KÜTZ.) NAEG. a a — E 

Dactylococcopsis rhaphidioides 

HANSG. casa sa T 

Lyngbya limnetica LEMM. to. 

L. martensiana MENEGH. i 

Merismopedia elegans A. BR. $a * 

M. galuca (EHRBG) NAEG. | 

M. tenuissima LEMM. 

Microcystis aeruginosa KÚTZ. 
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O. planctonica WOLOSZ. e + 

O. sancta KÜTZ. 

O. subcapitata PONOMARENKO Ke d s 

O. tenuis AGH. «oe. $ 
Phormidium corium (AGH.) 

GOM. var. acuminatium PLA YF. e 

Ph. foveolarum (MONT.) GOM. + 

Ph. luridum (KÜTZ.) GOM. gp E x á 
Ph. molle (KÜTZ.) GOM. ge rd 
Ph. papyraceum (AGH.) GOM. CE. 
Pleurocapsa minor (HANSG.) 

GEITL. 


EUGLENOPHYTA 


Euglena acus EHRBG (I. 1-2.) * 

E. allorgei DEFL. (I. 6,) 5 og 4 P 
E. hemichromata SKUJA (I. 5 .) OL a 8 
E. oxyuris SCHMARDA Ko 

E. proxima DANG. po 

E. spathirhyncha SKUJA forma 

(I. 14.) (s. Text) f 

E, tripteris (DUJ.) KLEBS ; 

Phacus acuminatus STOKES (1.10.) . 

Ph. gigas Da CUNHA (I. 3.) 

Ph. longicauda (EHRBG) DUJ. (1.4.) + 

Ph. pleuronectes (EHRBG) DUJ. 

(I. 8.) i 

Trachelo monas dastiguei BAL. (1.7.) . 

T. hispida (PERTY) STEIN (I. 9.) 

Trachelo monas sp. (T. vermoesenii 

VAN OYE forma ? )(1. 16.) (s. Text) . 


PYRROPHYTA 


Cryptomonas sp. 

Diplosalis sp. (? ) (1. 17.) (s. Text) 
Peridiniopsis cunningtonii LEMM. 
forma (I. 15.) 

P. pygmaeum (LINDEM.) 
BOURR. forma (VI. 13.) 
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Peridinium inconspicuum 
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Peridinium sp. (P. centenniale 
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S. rumpens KÜTZ. 

S. ulna (NITZSCH) EHRBG 
Tabellaria fenestrata (LYNGB.) 


KÜTZ. +. e a . T. # 


T. fenestrata var. asterionelloides 
GRUN. "ILI. 
T. fenestrata var. intermedia GRUN. . 


CHLOROPHYTA Chlorophyceae 


Actinastrum hantzschii LAGERH. 

(VI. 9-10.) LEESE pa 7 
Ankistrodesmus angustus | 

BERN. (I. 19-20) '- UR ow ow 4h 

A. falcatus (CORDA) RALFS 

(III. 1-3,5.) So: pow F 

A. fusiformis CORDA sensu 

KORSCHIKOV s ew w P 
Ankistrodesmus sp. (A. 

pseudo mirabilis KORSCH.? ) 

Ankyra judayi (G.M. SMITH) 

FOTT forma (VI. 6.) (s. Text) a pu a F 
Botryococcus braunü KÜTZ. e Ho, $ 
Bulbochaete sp. 

Chlorhormidium fluitans (GAY) 

STARMACH en & T 
Coelastrum cambricum ARCH. (V.1.). 

C. cubicum NAEG. er xri 

C. proboscideum BOHLIN (V.15) . . . . + 

C. skujae: KORSCH. (V. 12-13.) pom Y g 
C. sphaericum NAEG. as a WS ox. y * 
Coenochloris pyrenoidosa | | 
KORSCH. (II. 4.) 
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Coenocystis planctonica | 
KORSCH. (V. 17.) e ng Um e wp x» A Mdb eh dum E, T dans 
C. subcylindrica KORSCH, H- X sam E. ën w^ E d u ul 
Dictyosphaerium pulchellum 

WOOD (VI. 14.) (s. Text) n WB fa x Së sr pg a 3 PFH 

D. pulchellum var. ovatum 

KORSCH. (III. 8.) e 4 5 H pg $» € X yq p Sr gë 
Dimorphococcus cordatus 

WOLLE (II. 8.) LOW OR PW ROG. Fa & X pt bo AH d & e d s WP. 
D. lunatus A. BR. (V. 11.) ax JA acd] uu EO OE Peu dora aros" MP 
Eudorina elegans EHRBG E aca 4 A o» Kibb e X OR X om. eoe Ce CAR 
E, TRNOBERAS (KOF, ) PASCHER. & en gx ES * i à X € ios ? 
Fernandinellaalpna CHOD ON 93 = wn se ı 2. . «€. COT ài 4 a & t 8 xoc 
Hofmania lauterbornei WILLE (IV.8). . . . . . . . . . . E 
Kirchneriella lunaris (KIRCHN.) 

MOEB. (IV: 7, 11-13.) e e Esa w $ 
K. obesa (W. WEST) SCHMIDLE 

(IV. 10) e » X 
K. subsolitaria G. WEST (IV. 14.) 
Micractinium bornhemiense 
(CONRAD) KORSCH. be d ou Fait Ee o Ge A GP xi a 47 b OL RS xe ax. Ker M 
Oedogonium sp. "um. 

Pandorina morum BOR Y vn got: Rom og Y 3*- gm wu Ems T 

Pediastrum biradiatum MEYEN 

(IV. 4) | KB dedu Oh o4 d gp CU Furtuaes ck e NR om Wes Ae 
P. duplex MEYEN (IV. 6.) Bi en We a ë 3 ow o 3- € NA 
P. duplex var. reticulatum 

LAGER H, We aa ps E BB dw A a A o x d o ER 

P. duplex var. subgranulatum 

RACIB. (IV. 5.) ess EES ko. à g Tos YT po y E Wb e * 

P. simplex MEYEN (IV. 8.) ema d P & G3 4 Gg a Y a d^ wo oa x $ 

SEHR Torma pw. 3P DEED  . x e . s m e u UP a a e o o n m lon 

E JUNE (EHRBGJ RALESQV.Z + e 4 E 2 ek ES S ps oa. * d 

P, tetras var. tetraodon (CORDA) 

RABENH. (IV. 1.) LOO « A A, 

Scenedesmus acuminatus 

(LAGERH.) CHOD. e wm Win x y Y 

S. acuminatus var. elongatus 

G.M. SMITH (V, 5.) s E ow » gan 5 I wa p T 

S. acuminatus var. javanensis 

(CHOD.).UHERKOV. (II. 1-2,5.) 

(s. Text) «^» < co €- Ss eu an €& sy Wo» s T 
5.28 MEYEN(QGIL 13, V.S) , #a . . x we Ë 


+ + + + 


++ ++... + 


-- 
> . 
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S. armatus CHOD. (V. 4,7,14.) 

S. denticulatus LAGERH. (III.14.) 
S. denticulatus var. linearis 
HANSG. (III. 17.) 

S. ecornis (RALFS) CHOD. 

(III. 6, 9, V. 16.) 

S. ecornis var. disciformis 

CHOD. (V. 10) 

S=microspina CHOD. (III. 16.) 

(s. Text) 

S. opoliensis P. RICHT. (V.2-3,6.) 
S. quadricauda (TURP.) BRÉB. 

S. quadricauda forma (s. Text) 

S. quadricauda var. quadrispina 
(CHOD.) G.M. SMITH forma (II. 9.) 
(s. Text) 

Scenedesmus sp. (S. bicaudatus 


[HANSG. | CHOD. forma ? ) (III.15) . 


Schroederiella africana WOLOSZ. . 
(II. 3,6.) 

Selenastrum gracile REINSCH 
Sphaerocystis schroeteri CHOD. 
Tetraedron gracile (REINSCH) 
HANSG. (III. 10,12) 

T. gracile forma (III. 7, 11.) (s. Text). 
Treubaria crassispina G.M. SMITH 
(II. 4.) (s. Text) 

T: triappendiculata BERN .(VI. 12). 
Volvox aureus EHRBG | 
Westella botryoides (W. WEST) 
WILDEM. (I. 12-13, 21.) 


CHLOROPHYTA Conjugatophyceae 


Actinotaenium cucurbita (BRÉB.) 
TEIL. var. cucurbita f. rotundatum 
TEIL. 

Arthrodesmus borgei THOMAS. 
Bambusina brebissonii K ÜTZ. 

B. brebissonii var. maius (RACIB.) 
CROASD. 
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Closterium acerosum (SCHRANK) 
EHR BG var. minus HANTZSCH 
C. aciculare T. WEST 

C. dianae EHR BG 

C. dianae var. brevius (WITTR.) 
PETKOFF 

C. cynthia DE NOT. 

C. ehrenbergii MENEGH 

C. gracile BRÉB. 

C. kuetzingii BRÉB. 

C. libellula FOCKE 

C. macilentum BRÉB. 

C. malmei BORGE 

C. navicula (BRÉB.) LÜTKEM. 
C. pronum BRÉB. 

Cosmarium decoratum 

W. et G.S. WEST 

C. margaritiferum MENEGH. 

C. ornatum RALES var. 


pseudolagoense FÖRST. et ECKERT . 


C. scotti CROASD. var. sculpturatum 
FÖRST. 

Desmidium baileyi (RALFS) DE 
BARY var. baileyi f. tetragonum 
NORDST. | 

D. cylindricum GREV. 

D. elegans (RACIB.) GRÓNBL. 

D. siolii FÖRST. 

D. swartzii AGH. var. amb ylodon 
(ITZIGS.) RABENH. 


Euastrum abruptum NORDST. var. 


subglaziowii (BORGE) KRIEG. 

E. loefgrenii BORGE 

Gonatozygon aculeatum HASTINGS . 
G. kinahanii (ARCH.) RABENH. 

G. monotaenium DE BARY 


12 $ 4 a 5 T SS 1011 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 


Hyalotheca dissiliens (SMITH) BREB + 


H. indica TURNER var. 
javanica GUTW. 


Micrasterias alata WALLICH 4 


M. arcuata BAILEY 
M.mahabuleshwarensis HOBSEN 
var. amazonensis FÖRST. 


T 
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M. radiata HASSAL var. 

brasiliensis GRÖNBL. AAA asf A e ZS cc A ow 9 
M. radiata var. croasdalae FÖRST. 

M. rotata (GREV.) RALFS M* es wx E 

Mougeotia sp. 1 (1,5 - 2 um breite 

Fäden) WO. CE ex HD ox adi ge rU sw Së Zë, e Mio. F 
Mougeotia sp. 2 (2,5 - 3,5 um 

breite Fäden) so g P 
Mougeotia sp .3 (5,8 - 6,5 um 

breite Fäden) at a ss OA P sr T 

Onychonema laeve NOR DST. var. 

latum W. et G.S. WEST cs wie Sé CM ae s» dk Mood. EC UN 
Phymatodocis irregularis SCHMIDLE. z on. dm do ee (de. 24 ee 
Pleurotaenium coronatum (BRÉB.) 

RABENH: cm q P 

P. cylindricum (TURNER) W. et 

G.S. WEST var. stuhlmannii (HIER.) 

KRIEG. e $ e är AM ee del AA ae A 

P, minutum (RALFS) DELPONTE . . . . . +... . 4. e... f 

P tridentulum (WOLLE) W. WEST 

var. tenuissimum GRONBL. et 


CROASD: i Wa. Ao. e x E E A 
Spirogyra sp. | mL kh x P a Leer Be 27: ! 
Sphaerozosma granulatum ROY | 

et BISS. ^ ww 3 x d & RH d UE 

Spondylosium planum (WOLLE) ` 

W. et G. S. WEST 5 pe og Low xx ga P 


Staurastrum asteroideum W. et G.S. 

WEST var. nanum (WILLE) | | 

GRÓNBL. | gp we deum a x RAR ome 

S. boergesenii RACIB. KB os a a € Sr Ess Fr 

S . boergesenii var. aculeatum 

FÖRST. a éi wi A XA OWN ee 

S. boergesenii var. elegans BORGE . . . . . . . nn net 

S. brachiatum RALFS k SÄI e «4 £'nac sp 24 

S. columbetoides W. et G.S. WEST 

var.ginzbergeri (GGRÓNBL)SCOTT . . . . 2 2 m nn nn. + 

S. elegantissimum JOHNSON var. | 

brasiliensis FÖRST. ER AK € EI Sea YU e €- - €. CU 
S. erinacoideum SCOTT et CROASD. v de aw Cem wm OCA A RR * 

S. guentheri THOMAS. x + 

S. johnsonii W. et G. S. WEST var. | 

amazonense FÖRST. e Es per sg k 3 e SW a 4... - x x Se T 
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S. leptacanthum NORDST. var. 

borgei FÖRST. í "E a aw x dh o ex » S wg Sg s dg 
S. leptacanthum var. leptacanthum 

f. amazonense FÖRST. e p SA i BS et sw Hirt 

S, leptocladum NOR DST, Se Sax Box . Ee T 

S. leptocladum var. cornutum 

WILLE er e at pe er 

S. leptocladum var. inerme FÖRST. 
S. leptocladum var. insigne W. et 
G.S. WEST D ou sm ^ e we d$ ev e X93 aia dT 

S. leptocladum var. smithü 

GRÓNBL. eg 4 T Bo SS sw à CUBO wb Od 

S. longipes (NORDST.) TEIL. ys Fs Fa a a Po za Cos e S 

S. luetkemuelleri DONAT sensu 

MESSIKOMMER + 

S. minnesotensis WOLLE LE CES EHE t à Y? € X 9 6 W gen & T 

S. paradoxum MEYEN nc we bk gë à 3 d B SW To: e SÉ e m 3 

S. perundulatum GRÖNBL. ee Eh e "P ud ge 
S. pseudosebaldii WILLE EIER X ı Eom vo oU op s es Fo A, * 
S. pseudosebaldii var. planctonicum 

TEIL. RK sa a à Bass € d . Y 

S. quadrangulare BRÉB. var. 

longispinum BÖRGES. E A ED er we 

S. quadrangulare var. prolificum 

CROASD. | É x Eos ER E Y 

S. quadrangulare var. setigerum 

GRÓNBL. Ss SA P 

S. quadrinotatum GRÖNBL. x+. x... * * t * X t. t. tt... + 
S. quadrinotatum var. 

octospinulosum FÖRST. e mn xu SE x s w » x bss isai 

S. rotula NORDST. e u xw ae e BUR. LS 8 x 4 BS 

S. sebaldii REINSCH var. ornatum 

NORDST. e BE AS S KS Sr gës Ss » p T 

S. setigerum GLEVE var. 

occidentale W. et G.S. WEST ee mb E o Be aeo UO dS. uw ar 

S. setigerum var. pectinatum 

W. et G. S, WEST sw Sr Fa a 2 Seen e ep T 

S. setigerum var. spinellosum FÖRST. KÉ AE u ee E dÉ 


-- 
+ e 
E 


S. setigerum var. subvillosum 
GRÖNBL. e ap gt EEE 3 TR BL E S I ga 7 
S. stelliferum BORGE EN Seng, AAA om de xw. a MEE US 


ZLT 
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S. stelliferum var. corpulentum 

(THOMAS.) FÖRST. 

S, tectum BORGE var. ayayense 

GRÓNBL. e rg Tos a 
S. teliferum RALFS var. longispinum 

GRÓNBL. : 

S. trifidum NORDST. var. porrectum 

CROASD. et SCOTT 


S. tryssos SCOTT et GRÓNBL. 00: Re ox 4 


Staurodesmus ceratophorus 

(NORDST.) FÓRST. 

S. clepsydra (NORDST.) TEIL. var. 
obtusus (NORDST.) TEIL. + 
S. convergens (EHRBG) TEIL. var. 
laportei TEIL. 

S. curvatus (TURNER) THOMAS. 

var. borgei (SCOTT et PRESCOTT) 
TEIL: 

S. cuspidatus (BR ÉB.) TEIL. var. 
groenbladii FÓRST. | 

S. dejectus (BRÉB.) TEIL. var. 

borealis CROASD. f. amazonensis 
FÖRST. En 
S. extensus (ANDERSON) TEIL . + 


S. lobatus (BÓRGES.) BOURR. 56 ema A SW 


S. mamillatus (NORDST.) TEIL. aa ds 
S. spencerianus (MASKELL) TEIL. . . x. . + 
S. subulatus (KÜTZ.) CROASD. 

S. subulatus var. rhomboides 

(HIRANO) TEIL . f. longispinus 

(CROASD.) TEIL. bod. SC 
S. triangularis (LAGERH.) TEIL. 

var. inflatus (W. et G.S. WEST) TEIL. . . + 

S. validus (W. et G.S. WEST) 

THOMAS. var. subvalidus 

(GRÓNBL.) TEIL. + 

Triploceras gracile BAILEY var. 

bidentatum NORDST. 

Xanthidium amazonense SCOTT 

et CROASD. e e 

X. fragile BORGE mr T 

X. mamillosum (GRÖNBL.)FÖRST. .. 

X. mamillosum var. nordstedtii 

(GRÖNBL.) FÖRST. 
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X. trilobum NORDST. E E 4 E ss Sp RI E We. Y à om UU 
Anhang 
MYCOPHYTA 


Actinospora sp. (VI. 3,5.) HO "sitet A DEO ` 

Allomyces sp. (VI. 7.) ua w m ve wx * SS a à ew ES xw 3 
Clavariopsis sp. (VI. 4 ,11) SOR OR es à Ü og is 35 SS st Ba 1! b x T 
Tetrachaetum elegans INGOLD 

(VI. 1-2.) a Foe e e x. Mr e c $ 

Triscelophorus monosporus 

INGOLD /VI, 15./ 6/8 € Sat P Sg E € X a Y 


Taxonomische Zusammensetzung der Proben: 


Cyanophyta 9 S 3.5 2 32^» A SS A 4 5 3 2 a 3$ 3 3 
Euglenophyta 2 I= Ie sa s» ess L e Z2 3 a & LL s Z s 
Pyrrophyta um mm ss em sws I A LT 2 ls«251814 
Chrysophyceae - Xanthophyceae = sw 1 Ll» A Ss Jess 11472 l- o €*- -- 
Bacillariophy ceae 12 12 T & S B 8S 7 JB BR / 22 £ TIU T a 7 
Chloro phyceae 4564103232 32 8 73 TIO 21614 817 3 
Conjugatophy ceae 19 779 9 910 4 6 9 93216 1625 9 T20 7 610 
Mycophyta ; Ll Ll - sw ww Ba - qd L9 ww LL e . sm ww "sw SZ 
Sämtliche Mikrophyta-Taxa 47 31 24 26 29 24 27 13 19 40 36 55 40 41 55 22 36 65 27 36 27 


Chlorococcales /Desmidiales-Index 0,22 1,20 1,00 0,20 0,33 0,89 0,50 0,41 2,26 1,00 0,25 
0;1 044 0,38 050 122 025 047 022 078 2,67 
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